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Die fdiönften moedien
Ausgewählt für Schule und Haus von
Eduard Fischer, mit 44 Bildern von
Oscar Welti.
Mit diesem stattlichen, reich illustrierten

Band, der zudem sehr preiswert ist,
wird jeder Familie mit Kindern die
Gelegenheit geboten, einen Schatz
unvergänglicher Freuden für die Jugend
anzulegen.

Preis Fr. 5.80.

Dec Ritûbe Des Tell
Eine Geschichte für die Jugend.
Herausgegeben von Eduard Fischer, mit 8

ein- und zwei mehrfarbigen Bildern
von Ernst Stückelberg, dem Maler der
Tellskapelle.
Jeremias G o 11 h e 1 f, der feinsinnige
Schweizerdichter, erzählt in schlichter,
packender Weise all die Geschehen, die
uns aus der Tellsage bekannt und
vertraut sind. Da ziehen sie alle noch einmal

vorüber die Gestalten und Helden
jener Zeit, die von gewaltigem
Bekennermut und kraftvollem Schweizertum
zeugen.

Preis Fr. 4.50.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Oerlog Otto Malter fl.-G., Ölten
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dazu Stoffe und Zutaten.
Schuhscnnallen und
Silberknöpfe für Sonntagstrachten im

Heimatwerk St. Gallen
Hinterlauben 6

HonjtenAättlzm

Vie schönsten Mövchen
AusgewäKIt kür Lebuls unä klsus von
Läusrä Lisebsr, rnit 44 Liläern von
Ososr Weiti.
Uit äisssm ststtlioben, reiob illustrier-
ten Lsnä, äsr xuävm sekr preiswert ist,
wirä ieäer Lamilie rnit Linäero äie
Lelsgendeit geboten, einen Lebstx un-
vergängiieber Lreuäsn kür äie ^iugenä
snxuiegen.

preis i^r. S.SD.

Der Knabe des lett
Line LesoKiodte kür äie ^ugsnä. Her-
ausgegeben von Läusrä Liscber, rnit 8

sin- unä xwei melirksrbigen Liläern
von Lrnst LtücKeiberg, äsm lVlsier äer
IsIIsKapsIIe.
.keremias >Z o t t K e I k, äer keinsinnige
Lebweixerckiebter, erxäblt in seiiliokter,
packenäer Weiss sii äis LescKeden, äie
uns aus äer Leiisage bekannt unä ver-
traut sinä. Os xieben sie alle nocb ein-
mal vorüber äie (Zsstallen unä bleläen
isnsr Zeit, äie von gewaltigem LeKen-
nermut unä Krsktvoiiem Lvdweixertum
xsugen,

preis pr. 4.S0.

Zu bexieben äurek alle LueKKsnäiuugen

Verlag 0Uo Malter fl. 0., Slten
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SOEBEN ERSCHIENEN:
Ein Bruder-Klaus-Roman:

„Dec fiütet Des

Oaterlanöes"
Von Maria Dutli-Rutishauser.

In Leinen gebunden Fr. 5.40
320 Seiten

In ergreifender Darstellung versucht
die Verfasserin unserm Volke die
seltsame und eigenwillige Gestalt des

Seligen vom Ranfte menschlich
näher zu bringen. Das Buch ist kein
historisches Werk, es ist auch nicht die
Geschichte seines heiligen Lebens, seiner
Wundertaten und Visionen, sondern es

ist das blutwarme, ringende Leben eines

Mannes, dessen Geist uns noch heute,
nach Jahrhunderten, nahe geblieben ist.
Es möchte dem Schweizervolke den Weg
weisen zu diesem grossen Patrioten und
Eidgenossen, der uns Vorbild ist und
bleibt — es soll auch das Opferleben
seiner Gattin beleuchten, deren Edelmut
und Entsagung eine Stufe war, über die
Klaus von Flüe zur Höhe der Vollkommenheit

schritt.

„Eine schweizerische Schriftstellerin
hätte wohl ihren Miteidgenossen keinen
zeitgemässeren Lesestoff als gerade diesen

bieten können. Daher sage ich ihr
innigen Dank und wünsche ihrem Werk
eine bleibende Stätte auf dem Bücherspind

und im Herzen recht vieler Landsleute.

Bundesrat G. Motta."

Zu beziehen vom

Verlag Otto Walter A-G
Ölten

Schulzen Sie die einheimische
Industrie und schreiben Sie für

Fertige
Aussteuern
Leinen aller Art
Künstlerdecken
Kleiderleinen
Schürzen
und Handtücher
an die altbekannte :

_ iemenwebcrei
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Zürcher
Kantonalbank

Grundkapital und Reserven :

Fr. 107,700,000.-

STAATSGARANTIE

Hauptsnj : Zürich, Bahnhofstr. 9

Filialen und Agenturen in
allen Kantonsteilen

Wir empfehlen uns zur

Ausführung sämtlicher
bankgeschäftlichen
Transaktionen

zu günstigen Bedingungen

DIE DIREKTION

Oin Sruäer-Xisus-Oorosn;

„Verffüterdes
Vaterlandes"
Von Nsrls Outli-Outisbsuser.

In l.ei»eii geku»«le» kr. Z.^O
220 Leite»

In srgrsikenäer Osrstellung versuokt
öis Verkssssrin unserm Volks äis ssit»

ssrne uuä eigenwillige Lestslt äes Le-
ligen vorn Osnkte rnsnsoklivk ns-
Ker xu bringen. Das LueK ist Ksin Ki-
storisekes Werk, es ist suek niebt äis
lZssvdiedte seines deiligen Ksbens, ssinsr
Wunäertsteo unä Visionen, sonäern ss

ist äss dlutwarrns, ringsnäs Leben eines

lrlsnnes, ässsen Osist uns nocb Keute,
nsck ^sbrKunäertsn, nsbs gebliebsn ist.
Es möodts äsm LebwelxsrvolKe äsn Wsg
weisen xu äisssm, grossen Ostrioten unä
Oiägenosssn, äsr uns Vorbilä ist unä
bleibt — ss soll sueb äss Opkerisben
ssinsr Lsttin beleuvbten, äsrsn Oäelinut
unä Ontssgung eins Ltuke wsr, über äie
ÜIsus von Llüs xur OöKs äer VoliKoin-
inenkeit sokritt.

„Line sokweixsriseke LoKriktstellsrin
Kstte wobl ibren Nitsiägenossen Keinen

xeitgsmssseren Lessstokk sls gersäe äis-
sen bieten Können. Osker ssgs ieb ibr
innigen OsnK unä wünsebs ibrern WsrK
eins bleibenäe Ltstts suk äeru öüeber-
spinä unä iin Oerxen reekt visier Lsnäs-
isuts. öunäesrst O. Notts."

Zu bexieben vorn

Verlsg Otto Vlslter
Ölten

5cr>üi?en 5is clis s i ri ri e i rn i 5 c r> s
Inc!u5rris uncl 5crire!tzsr> Zis iür

Ausstsusr»
^st»«» sllsr Art
lilünstlerLKe«!««»

sr> ciis slllzsl<sr,r>ls!

OrunclKspitsi uncl Ksssrvsn:
kr. 107.700.00«.-

8?^r8ks^»5«il'lr
llsnptsitz: Surick, LsLnriolstr.
kilislsn un6 A,Fsntursn in
sllsn Xsntonstsilsn

V/ir smplsblsri uns xur

/^ustükrung sämtlicker
KsnKgesLksttlioKen
17ranssKtlonen

xu günstigen LsclingunAsn
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